
Lösungen für Aufgabe 1 

Die aus dem heutigen Mexiko stammende Pflanze wurde im 16. Jh. im Kontext des 

Imperialismus nach Europa eingeführt. Im deutschsprachigen Raum wurde die 

Pflanze erst ab dem 19. Jh. zum Verzehr genutzt. In dieser Zeit wurde der Begriff 

tomate aus dem Französischen entlehnt. Der Begriff stammt ursprünglich, wie auch 

die Pflanze, aus Mexico. In Nahuatl, der Sprache der indigenen Einwohner der 

Region, heisst die Pflanze tomatl. Dieses Wort endet mit dem Konsonanten [t ͡ɬ], 

welches schwer auszusprechen ist, weshalb das Wort vermutlich phonetisch 

vereinfacht wurde. Vor dem 19. Jahrhundert, als die Tomate hauptsächlich als 

Zierpflanze diente, wurde es als Liebesapfel oder Paradiesapfel bezeichnet. In 

Deutschland und der Schweiz hat sich der Begriff Tomate durchgesetzt, in 

Österreich ist die Bezeichnung Paradeiser üblich. 

 


